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die neue Cigarette zu

Cts75 20
Stück

ist vort eilhafter als
eine Cigarette zu 50 Cts.
denn sieenthältSO0/.
mehr Tabak und ist
von entschieden
besserer Qualität.

C ELTI Q U E ist auf-
richtig im Geschmack,
daher nicht ermüdend.

Die Schweizerischen
Republikanischen Blätter

sind die Sonntagslektüre derjenigen Schweizer-
bürger, welche von vollkommen unabhängiger
Warle aus über die Liiaj und Gang im Land
unterrichtet, in einem gediegenen Feuilleton in die
Geschichte der Völker ohne anstrengendes Buch-
Studium eingeführt und durch regelmässige
Leitartikel religiös-ethischen Gehaltes innerlich gehoben

neiden wollen. 10. Jahrgang. 7500
Abonnenten. Erhältlich im allen Kiosken.

im Wut r4>

KAFFEE
wie er sein soll
aromatisch, rassig, anregend,
erhalten Sie am ehesten im guten
Spezialgeschäft, das bemüht ist,
das Beste zu liefern, also im

TEE KAFFEE «BISCUITS

Wir konnten uns nicht einig werden,
Familien-PiCkniCk welches das schönste Plätzchen sei."

Humorist

Vaterländische ßauernhilfe
Die Landwirtschaft ist in Not!
Einer für Alle Alle für Einen!

Wenn wir jährlich 500000 Doppelzentner Milch
mehr konsumieren in der Schweiz, so kann die verderbliche Milchschwemme,
unter der die Bauern leiden, behoben werden. Der Käseexport stockt
also müssen wir mehr Milch im Lande verbrauchen.
Wir können das! Jede Familie, jeder Einzelstehende soll sich einrichten,
dass er täglich einen Deziliter mehr Milch
trinkt oder dass er mehr Käse isst. Milch ist das billigste Nahrungsmittel!

Täglich drei Rappen
mehr Ausgaben für Milch und dem Bauer ist ein grosser Dienst erwiesen.
Diese drei Rappen lassen sich leicht anderswo einsparen.

Die Landwirtschaft ist in Not!
Einer für Alle Alle für Einen!

Leser des «Nebelspalter»
und praktische Weise!

beweist den Geist der Erneuerung auf einfache

(Aus dem Aufgebot")
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